
Franken – Einweihung Dorfplatz 

Sehr geehrter Herr Ortsvorsteher Koffer, lieber Jürgen, 
sehr geehrter Herr Kreisbeigeordneter Münch, lieber Friedhelm,  
sehr geehrte Vertreter der Sinziger Kommunalpolitik, 
sehr geehrte Vertreter des Ortsbeirates Franken, 
liebe Dorfgemeinschaft Franken,  
liebe Vertreter der Frankener Vereine und Organisationen, 
lieber Pastor Werner, 
liebe Gäste, 
 
Ich freue mich sehr, Sie heute hier als 1.Beigeordneter der Stadt Sinzig auf dem neu gestalteten 
Dorfplatz in Franken – auch im Namen von Bürgermeister Andreas Geron – begrüßen zu dürfen! 
 
Der Ortsmittelpunkt, der Dorfplatz, das ist der Platz, wo man sich begegnet, wo man sich trifft und 
miteinander plaudert. Ich erinnere mich selbst, vor 50 Jahren, da gab es noch keinen Dorfplatz, aber 
andere Begegnungsstellen in Franken, die es heute leider nicht mehr gibt. Zum Beispiel die Bäckerei 
Andre, bei der Frau Ernestine, wo das alltägliche morgendliche Kaufen der frischen und noch warmen 
Brötchen zugleich eine zuverlässige Drehscheibe zur Verbreitung der neuesten Frankener 
Nachrichten war. Oder nach der Sonntagsmesse wurde vor der Bäckerei André viel und lange 
geplaudert. Ich erinnere an die Gaststätte Ockenfels, da fand nach der sonntäglichen Messe ein 
zünftiger Frühschoppen statt. Eine Begegnungsstätte die heute leider auch nicht mehr zu Verfügung 
steht. Der damalige Wirt Johann Ockenfels, war ein echter Frankener Jong (getreu nach dem Gedicht: 
Glücklich wer nicht kreuz und quer gelenkt, wer dir Heimat deine Kräfte schenkt, dass er wiederum 
gekräftigt werde, von dem Liebeshauch der Heimaterde) er war auch Hobbydichter. Wenn wir als 
Jugendliche samstags von den Musikveranstaltungen spät abends nach Hause kamen, ging es auf ein 
letztes Bier zum Johann. Er schloss dann die Wirtshaustür ab und wir philosophierten bis tief in die 
Nacht. So habe ich sämtliche Gedichte von ihm. Ein Gedicht habe ich für heute mitgebracht, und 
zwar mit dem Titel: „Im Lokal“: 
 
Getränke, Essen nach freier Wahl, 
soll ‘n zur Erquickung sein, zum Labsal. 
Sich mit anderen unterhalten, 
von Beruf und Alltag abschalten, 
sich verständigen und verstehen, 
sei Sinn, in das Lokal zu gehen.    
 
Nehmen wir also Johann Ockenfels mit Blick auf den Dorfplatz beim Wort: 
Sich verständigen und verstehen, 
sei heute Sinn, auf den Dorfplatz zu gehen.  
   
Nutzen wir diesen Platz als lebendigen Treffpunkt für Alt und Jung, für Einheimische und Gäste. 
Die wegweisende Idee, an diesem Ort einen gestalterischen Platz zu schaffen, stammte 1982 von 
Ortsvorsteher Josef Niepel und vom Verschönerungsverein Henriette und Adolf Maaskersting.  
Zuvor war hier ein Grundstück mit einem alten Haus. Das wurde von der Stadt Sinzig erworben und 
abgerissen. Hermann Terporten und Gartenmeister Wichert betätigten sich als Planer und Gestalter. 
Die Stadt Sinzig stellte das Material für eine Summe von insgesamt 53.000 DM, also etwa 26.000 
Euro. Die Frankener Bürgerinnen und Bürger haben daraufhin in vorbildlicher Gemeinschaftsarbeit 
den Dorfplatz angelegt. 800 Stunden haben Sie gearbeitet. Die Ruheplätze, geschmackvoll angelegte 
Pflanzungen und sogar einen Brunnen über der „alten Pötz“ (einem Wasserloch für den Notfall bei 
Trinkwasserknappheit) sind daraufhin für die nächsten Jahre zu einem vorzeigbaren Ortskern 
geworden.    
 



Am 10.Juni 1983 um 19.00 Uhr fand die Einweihung statt. Zur Einsegnung des Dorfplatzes fand in der 
Pfarrkirche St. Michael ein von Pater Manfred zelebrierter Gottesdienst statt, während die 
Einsegnung von Pastor Heribert Kraus vorgenommen wurde. Danach übergab Planer Hermann 
Terporten die Anleitungen zur Pflege des Dorfplatzes an den Verschönerungsverein Franken und 
verzichtete dabei gleichzeitig auf sein Planungshonorar als Beitrag zum Gelingen dieses Werkes. 
 
Und heute nach fast 40 Jahren freuen wir uns, dass wir diesen traditionellen Dorfplatz, nun 
neugestaltet und an die heutigen Ansprüche unserer Bürgerinnen und Bürger angepasst einweihen 
können. Das Projekt Neugestaltung des Dorfplatzes ist zudem ein Ergebnis der Dorfmoderation im 
Rahmen des bereits 2011 aufgestellten Dorferneuerungskonzeptes, in dessen Folge im Herbst 2018 
auch schon der Mehrgenerationenplatz in Franken mit Erfolg umgesetzt werden konnte.  
Die Sinziger Kommunalpolitik war sich im Jahre 2019 bei der Neugestaltung unseres Dorfplatzes 
einig. Am 24. Juli 2019 stimmte der Ortsbeirat Franken dem vom Planungsbüro Hicking vorgelegten 
Planentwurf einstimmig zu. Der Bauausschuss und auch der Stadtrat folgten im September 2019 
ebenfalls einstimmig dem Planentwurf. Damit konnten die Planungen nun anhand der Entwürfe 
losgehen. Doch die Planungen sind nicht allein auf dem Reißbrett im Büro entstanden. Den 
Planungen vorausgegangen waren Anregungen aus einem Ortstermin am 24. September 2018, an 
dem auch Seniorinnen und Senioren aus Franken teilnahmen. Am 17. April 2019 wurden die Vereine 
mit einbezogen und am 3. Mai 2019 gab es eine Bürgerversammlung, in der die Planungen 
besprochen wurden. 
Anfang November 2020 begannen dann die Arbeiten vor Ort, zunächst mit Eigenleistungen der 
Dorfgemeinschaft und dann mit tatkräftiger Unterstützung der Firma Retterath. 
Einige Elemente aus dem alten Dorfplatz konnten mit integriert werden, einiges musste der 
Neugestaltung weichen und – besonders wichtig – Klön-Ecke und Bouleplatz haben nun barrierefreie 
Zugänge. Zum täglichen Treffen soll der neue Platz einladen – und er wird auch schon seit Monaten 
jeden Tag von unseren Seniorinnen und Senioren kräftig genutzt.  
 
Bedanken möchte ich mich – auch im Namen von Bürgermeister Andreas Geron – bei den 
Bürgerinnen und Bürgern aus Franken, die nicht nur durch Ideen, sondern auch durch eine gehörige 
Portion Eigenleistung das Projekt auf einen guten Weg gebracht haben. Bei den Planern des 
Planungsbüros Hicking, die durch ihre Arbeit die Aufenthaltsqualität auf unserem Dorfplatz gesteigert 
und zugleich das historische Umfeld mit seinen Fachwerkhäusern aufgewertet haben, sowie den 
involvierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Sinziger Bauamtes und der Firma Retterath. 
Unser Dank gehört aber auch der Kreisverwaltung, die durch Fördermittel das Projekt erheblich 
unterstützt hat. Sie können sicher sein, wie sehr wir hier in Franken diese Zuwendung zu schätzen 
wissen! Und natürlich sind alle genannten hier bei uns in Franken immer herzlich willkommen – auch 
und gerade auf unserem neuen Dorfplatz! 
 

Ich freue mich, dass heute der Dorfplatz ganz offiziell, eingeweiht und seiner Bestimmung übergeben 

werden kann und bin mir sicher, dass der Platz in seiner jetzigen Form aus Franken schon bald nicht 

mehr wegzudenken sein wird.  

 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit und bleiben Sie gesund, wir brauchen jeden von euch. 

 

Hans-Werner Adams / 1.Beigeordneter der Stadt Sinzig 

30.07.2022 

 


